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Mach er U o lh end lktt
Bezug»Preis : Vierteljährlich 1 Mk . 60 Pfg .

I « Neich»gebiet 1 Mk. »0 Pfg . »hn » Bestellgeld.
Giuräckunglgebühr : Die viergespaltene Zeile »de»

deren tiaum 1» Pfg -, Brklamezeile SO Pfg .

Tageblatt
mit «mtlichem Derkündigungrblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Echristleitung, Druck und Verlag vou Adolf D»p- ,
« ittelstraße », Durlach . — Fernsprecher Ar. L04.

» nzeigen -Annahme bi» 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen lag» zuvor erbeten.

M 22L. SamStag , den 21. September 1218. S0. JahrganH
Bor einem Aahre.

! 2 . September 1917 .
Zwischen Langemark bi» Hillebeke englisch« An¬

griffe abgewiesen. — »russischer Brückenkopf v»n Ankid-
Ladt genommen.

»S . September 1S17 .
Englische Beschießung von Ostende . — Btn « V»n

Iiwenhof di» Etockmnnnshvf erreicht.

Deutscher Abendbericht .
» .D .B . Berlin , 20 . Sept .,abends . (Amtl .)
Von den Kampffronten nichts Neue» .

S .T .B . Metz , LS . Sept . (Nichtamtlich .)
Eine weitere amtliche Mitteilung , die in hie¬
sigen Blätter » veröffentlicht wird , besagt :
Nach kurzer Dauer hat der Feind die Fern¬
beschießung von Metz wieder eingestellt.
Rund 4S Cchuß hat er in drei Tagen gegen
die Stadt abgegeben . Das schnelle Aufhören
der Beschießung verdanken wir unserer Fern -
Artillerie , die dem weittragenden feindlichen
Geschütz das weitere Verbleiben in seiner
Stellung verleidete«.

Die deutsche Antwort auf di« Wiener Rate.
W .T .B . Berlin , 20 . Sept . (Amtlich .)

Die heut « durch d«n kaiserl . Botschafter in
Wien überreichte Antwort auf die FrirdenSnote
der österreichischen Regierung hat folgenden
Wortlaut :

Der Unterzeichnete kaiserl. Botschafter be¬
ehrt sich auf die sehr geehrte Rote de» k. und
k Ministerium » de» k. und k . Hause» und des
Aeußern vom 14 . d» . Mt » , folgende» zu er¬
widern :

Die Aufforderung der k . und k . Regierung
an alle kriegführenden Staaten zu einer ver¬
traulichen unverbindlichen Aussprache in einem
»eutralen Lande über die Grundprinzipien
eine» Friedensschlusses entspricht dem Seifte

der Friedenkbereitschaft und Versöhnlichkeit,
was die verantwortlichen Staatsmänner de»
VirrbundsS und die berufenen Vertreter der
verbündeten Völker immer wieder bekundet
haben . Die Aufnahme , die frühere ähnliche
Schritte bei unseren Gegner « fanden , ist nicht
ermutigend . Die kaiserl. Regierung be¬
gleitet aber den neuen Versuch, die Welt dem
von ihr ersehnten gesicherten und dauernde «
Frieden näher zu bringen , mit de» aufrich¬
tigsten und ernsten Wunsche, daß die vom
Geiste de» Verantwortungsgefühl » und edler
Menschlichkeit eingegebenen Darlegungen der k .
ond k . Regierung die » rnal den erhofften
Widerhall finden « dgen . Im Namen der
kaiserl. Regierung hat der Unterzeichnete die
Ehre zu erklären , daß Deutschland bereit ist,
an dem oorgeschlagenen Gedankenaustausch
teilzunehmen .

W .T .B . Stockholm , 1» . Sept . (Nicht
amtlich ) Zu Wilson » und Balfour »
Antwort auf die österreichisch - unga¬
rische Note schreibt „Sven »ka Dagbladet " :
Der Machtfrieden , den die Entente Deutschland
und Oesterreich-Ungarn aufzwingen will , ist
weit schlimmer al» der Brest ' Litow »kerFrieden .
Dieser ist in seinen wesentlichen Teilen eine
Kulturtat , ein Rettungswerk . Finland , das
Baltentum und Polen , vielleicht auch die
Ukraine sind für den Westen gerettet worden .
Dar müßte auch die Entente , und besonders
England , deL Zarenreichs traditioneller Gegner ,
einsehen und anerkennen . Belgien ist schon
im wesentliche « gerettet , insofern Deutschland
sich bereit erklärt hat , e» abzutreten , und wa»
Elsaß-Lothringen angeht , so dürfte der weitaus
überwiegende Teil Deutschland» eine Verlän¬
gerung de» Krieges auf Jahre hinan » der
Aufgabe der Reichklande vorziehen . Hält die
Entente an dieser Forderung fest , dann sei
auf lange Zeit hinaus keine FriedenSunter -
redung und kein Frieden möglich.

TageSneuigkeiten .
Bade«.

aa Karlsruhe , 21 . Sept . Bei de«
letzten Fliegerangriff auf Karlsruhe wurde
in der weiteren Umgebung der Stadt ei«
feindliche» Flugzeug Abgeschosse» . Die beide«
Insassen , der Flugzeugführer u«d der Beob¬
achter , waren unverletzt geblieben und machte«
sich sofort daran , da» Flugzeug zu oerbrenne «.
A« diesem Vorhaben wurden sie aber durch
da» energische Eingreifen dreier in der Nähe
auf dem Felde arbeitender Landwirte ver¬
hindert , die sofort , als sie da» Flugzeug lan¬
den sahen, mit ihren Feldgeräten zu der La»-
dungsstelle eilten . Während der eine die beide«
Insassen packte und sie an der Flucht ver¬
hinderte , warfen die beiden andere » Erde auf
da» schon brennende Flugzeug und löschte»
da» Feuer . Da » mutige und herzhafte Ver¬
halten dieser drei Männer fand an den zu¬
ständigen Stellen seine verdiente Anerkennung .

(g . K .)
Karlsruhe , IS Sept . Km Gebiete

eines Armee -Oberkommando » ist ein Ballo »
au» Goldschlägerhaut niedergegange «, dev
einen Explosivkörper im Gewicht vo» 230
Gramm einschließlich der Verpackung getragen
hat « it wasserdichtem Papier umwickelt i»
einer Blechdose verpackt. Im aufgeblasene»
Zustand dürfte der Ballon 80 Zentimeter
Durchmesser gehabt haben . Auf der Um¬
hüllung war zu lese« : „ ExplofifI Re pa»
wuchert Falls ein derartiger Ballon auf¬
gefunden werden sollte, wird gebeten , ihn
liegen zu lasten «nd die nächstgelegene Poli¬
zeibehörde von der Auffindung umgehend zu
benachrichtigen . (Halbamtlich .)

Karlsruhe , 20 . Sept . Gestern schoß
sich ein 31jähriger verwitweter Taglöhner i«
dem Augenblick , al» er in seiner Wohnung
durch zwei Schutzleute verhaftet werden sollte,
mit einer Pistole in bie Brust und verletzte
sich schwer .

W WM MW.
» oißioal-Aoman von Elrbeth Borchart .

40)

(Fartsetzung.)

„ Rein — «ei« ,
" wehrt « sie jetzt lachend,

und «» war da» erste befreite Auflachen , das
alle» Steife zwische» ihnen mit einem Schlage
verbannte „ Ich frage absolut nicht» danach,
« a» die liebe« Nächsten oon mir reden und
denke « , da» weißt du ja Gegen gehässigen
Neid und kleinliche Bosheit der Mensche» kan«
sich niewand schützen. E» kommt nur darauf
an , daß ma« erhaben darüber ist .

"

„Da » bist bu wohl , aber wa» soklte ma «
bir such nachsagen können, " fragte er mit so
ehrlicher Ueberzeuzung , daß ein jähe» Rot
ihr in bie Wangen schoß , und sie von dem
peinigenden Argwohn , daß a«ch er sie für
eine Erbschleicherin' hielt , befreit wurde .
Der Klatsch war also nicht bi» zu seine »
Ohren gedrungen , zum mindesten stimmte er
ihm nicht bei . Diese» Gefühl wachte sie zu¬
gänglicher und freier .

Sie zuckte jetzt die Achsel».
„ Einem etwa » am Zeuge zu flicken oder

etwa « anhängen zu konnen , dazu weiß man
immer Grund — aber kaffe » wir da», Dieter

— d« siehst , e» ficht mich nicht an . Sage
mir jetzt lieber , wa» dich hergeführt hat .

"

„Die Sehnsucht nach Rotenfelde, " hatte er
antworten wollen, aber er unterdrückte e» .

„ Ich wollte dir für die Uebcrsrndung der
Zinsen am ersten Januar danke » , Jstta, "

sagte er statt dessen.
Leber ihr Gesicht lief ein blitzschnelle»,

kanm merkliches Zucken .
. Dazu liegt kein Grnnb vor, " wie» sie ihn

fast rauh ab . Da » ist Sache dt » Sekretariats
und Testamentsvollstrecker» — ich habe ab¬
solut nicht » damit zu tun .

"

„ Gut — wie bu er auffaffen willst, "

stimmte er , durch ihre schroffe Abweisung
etwa » betreten , zu , „ jedenfalls nehme ich die
Gelegenheit wahr , um mich dir wieder
nähern zu können, denn ich wagte e» nicht
recht, ich mußte annehmen , daß du mir
zürntest — und — mit Recht, Jutta, " fügte
er hinzu , als er ihre abweisende Miene sah,
„ ich will mich vor dir nicht rein waschen oder
meine Schuld verkleinern — aber — al» du
mir vor Weihnachten in Rabenau im Wagen
begegnetest und « ich nicht anriefst , da wuchs
das Schuldgefühl in mir , da» mich schon
vorher geplagt hatte . — Ich fand nur nicht
den rechten Mut , zu dir zu komme« — dn

füllst keine falschen Schlüsse ziehen und die
— lagen so nahe .

"
Sie war erstaunt über seine Offenheit,

und zugleich war e » ihr , al» wen» ihr eine
Last von der Seele fiele . Er wollte ihr von
vornherein jeden Argwohn , daß er «u»
eigennützigen Gründen käme, nehmen — da»
übte eine wohltuende , beruhigende Wirkung
auf sie auS . Sie unterbrach ihn jedoch nicht
und horte weiter auf seine Worte .

„Wir waren unS doch immer freund - und
verwandtschaftlich zugetan , Jutta, " sprach , r
weiter — „und ich sehe nicht ein, warum wir
diese» Band lösen und nicht weiter so Ver¬
kehren sollen , wie früher , » a» auch da¬
zwischen liegen mag — zwischen uns ist doch
nichts verändert .

"

„ Nein , nichts verändert, ' dachte sie mit
einer leichten Bitterkeit .

„ Lnd solange ich in Rabenau in Garnison
stehe, " fuhr er fort , „ möchte^ ich da» auch
aufrecht halten , da» heißt — wenn du mir
dein - au» nicht verbietest , Jutta .

"
Eine flammende Röte schoß ihr jetzt in»

Gesicht. „ Ich habe weder da» Recht, noch
den Wunsch , dir Rotenfelde zu verbiete» ,

'

entgegnete sie mit bebender Stimm » .
(Fortsetzung folgt .)



N Durlach , LI . Sept . Osstzier- Stell -
Vertreter Roth , Inhaber des Eisernen Kreuze*L . Kl . , der Badischen silbernen Verdienstme¬daille und der TapferkeitSmrdaille , erhielt auchda* Eiserne Kreuz Erster Klasse .— Da * Residenz - Theater zumGrünen Hof in Vurlach zeigt im Pro¬
gramm am 22 . Sept . da» 4aktige Drama
„Der unsichtbare Zeuge " mit nordischen Künst¬lern in den Hauptrollen . „ Der Blusenkönig"
ist ein köstliche* dreiaktige* Lustspiel mit Ernst
Lubitsch in der Titelrolle . — Sehr interessantsind die Ausnahmen von der WerkbundauS-
stellung in Bern , sowie au* eine« Kriegs -
blindenheim ; in der Kindervorstellung werden
Maxen '* Kriegtberichte , die Erlebnisse eine*
LanvsturmmanneS im Westen, zum Bestengegeben.

^ Pforzheim , 21 . Sept . Da in der
letzten Zeit trotz verschiedener Mahnungen die
Abblendung der Häuser nicht in dem ge¬wünschten Maße durchgesührt worden ist, sindmehrere hundert Einwohner mit Geld (durch¬schnittlich 20 Mk .) bestraft worden . Ueber
Personen , die wiederholt » egen Unterlassung
genügender Abblendung zur Anzeige kommen,wird künftig außer schwerer Geld - oder Haft¬strafe auch die zeitweise Sperrung Non Ga *»der Elektrizität verhängt .

/ v Mannheim , 21 . Sept . Sin frecher
Gaunerstreich isti « Ludwigrhsfen verübtworden . Dort kam zu einem Wirt ein Un¬bekannter , der 3 Zentner Zucker zum Preisvon 1300 Mark «»bot . Der Handel kam zu¬stande und vier Mann schleppten die 8 Säcke
herbei, deren Aeußere* keinen Argwohn auf -
kommen ließ . Ber Wirt zahlte die ausge¬machte Kaufsumme . Al* er aber später dieSäcke öffnet«, stellt« sich heraus , daß sie mitSand gefüllt waren . Bon den vier Gaunern ,die de» Zucke» ablieferten , sind zwei verhaftetwvrden .

Sinrheim , 20 . Sept . Wie da* hie¬
sige Bezirksamt mitteilt , wird der Amtrbezirkz. Zt . derart von Hamstern heimgrsucht, daßdie* zur Plage wird . Nicht nur , daß die
Bevölkerung überlaufen wird , den Landwirtenwird auch da* Obst von den Bäumen herunter -
gest»hle» . Um diesem Treiben Einhalt zu tun ,wird zu de» allerstrengstrn Maßnahmen
gegriffen.

— Herbstbeginn (23 . Sept .) . In der
zu Ende gehenden Woche wird sich der Sommermit aller Pracht und Wärme verabschieden.S » bat un* mit herrlichstem warmen Sonnen¬
schein beglückt und un * den Abschied darum
recht schwer gemacht . Bor allem den Reben
sind diese glutvollen Sonnentage sehr zugutegekommen. Aber nun ist es wirklich Herbstgeworden . Der Regen der letzten Tage brachteeine merkliche Abkühlung mit sich, er hat diewelkenden Blätter vvn den Bäumen gespielt,die schon recht kahl aursehen . So gehen wir« it raschen Schritten dem letzten Viertel dieses
Jahre * entgegen und ei . e gewisse Resignationgreift Platz , wie sie auch in dem Dichtcrwort
zum Ausdruck kommt : Da » Laub fällt von

den Bäumeu , da* zarte Sommerlaub ; da*Leben « it seine« Träumen zerfällt in Ascheund Staub . . . Im Kalender steht zu lesen,daß der Anfang de* Herbstes auf den 23
September abends 9 .45 Uhr fällt mit Eintrittder Sonne in da» Zeichen der Wage . , Tagund Nacht sind gleich .

Herrliches Sketch
Berlin , 20 . Sept . Wie wir Horen , istAdmiral Behncke , seinerzeit bekanntlich stell¬vertretender Chef des Admiralstabe * der Ma¬rine , zum Stellvertreter de* svrben beurlaubten

MariaestaatSsekretär * von Capelle ernanntworden . Admiral Behncke leitet «, wie erinner¬
lich , 1917 den Angriff gegen Orsel , der zurBesetzung der Inseln führte .* Berlin , 21 . Sept . Da * gesamte deut¬
sche Episkopat hat beschlossen, » ie dem
„ Berl . Lvkalanz .

" aus Fulda berichtet wird ,in einer Eingabe an den Papst , diesen zubitten , den Friedensschritt der österreichischen
Regierung mit seinem ganzen Einfluß zu un¬
terstützen.

* Berlin , 21 . Sept Ueber „Gerüchteund Vorschläge " heißt e* in der „ Berliner
Morgenpost " : Die öffentliche Erörterung einer
kommenden Regierungtänderung hat so lauteTöne gefunden , daß sie selbst vsn den „ Ser -
mania " -Kreise« nicht überhört werden konnten.Hede Regierungsänderung erwartet man vorallem i» der Richtung einer weiteren vder
vielmehr wirklichenParlamentarisierunz , wvbeiman auch von dem Eintritt sozialdemokratischer
Abgeordneter in die Regierung denkt. — Der
„ Berl . Lvkalanz .

" schreibt : Seitdem der inter¬
fraktionelle Aurschuß zusammen ist , wird hinterden Kulissen mit altbewährten Mitteln an dem
Sturz der inneren VerfassungZjustäsde gear¬beitet . Die Dinge sollen bereit* soweit gediehensein, daß die Mehrh ; it*parteien unverzüglichzur Bildung einer parlamentarischen Regierungschreiten wollen , die in voller Unabhängigkeitvom Großen Hauptquartier die Politik führt ,die der Ernst der Grunde erfordert .* Berlin , 21 Sept . Dem „ Berl . Ta -

gebt .
" zufolge wurden im Stadt - und Land¬kreis Bvchum große Brvtkartenschie -

bunzen , sowie ein umfangreicher SchleichHandel mit Mehl aufgedeckt 40 Per¬sonen wurden verhaftet
WT .B . Müschen , 20 . Sept . (Nicht¬amtlich .) Der Staatssekretär de* Aenßernvon Hintze wird Sonntag vormittag zukurzem Aufenthalt in München eintreffen ,um sich dem König vorzustellen.

Oefterreichifche Monarchie .W .T .B . Wien , IS . Sept . (Nicht amtlich )Der Kaiser und die Kaiserin trafen gesternvormittag au * Reichenau in der Hofburg ein.Mittag » empfiig der Kaiser in fsis-lichsrWeise die tückische Mission, die mit der Noti¬
fikation der Thronbesteigung des Sultans
Mehmed VI. berraut ist. Der Führer der
Mission , Prinz Abdul Rnhim Tffrnsi , erschienhierauf bei der Kaiserin in Audimz Sodann
fand bei dem Kaiserpaar ein Frühstück statt ,au dem dir Mitglieder der Mission, der Mi

nister de* Aeußern und die Hofwürdenträgerteilnah wen
Schweben .

Stockholm , 20 . Sept . Prinz Erich ,Herzog vvn Westmanland , der jüngste Sohnde* König»paareS , ist heute morgen im Altervon 29 Jahren an Luugenentz - ndun- infolgevon Jnfluinza gestorben .
Sparne * .

W .T .B . Bern . SO . « ept . (Nichtamtlich )
„ Proge * de Lyon " meldet aus Madrid da*Auftreten einer neuen geheimnis¬vollen Krankheit , die sich in ganz Spanie« , besonders in der Madrider Garnisonbemerkbar mache . Madrid verzeichnet- biShrr4000 Fälle . Die ersten Symptome seien dieder spanischen Krankheit, die jedoch schnell in

Typhus umschlage.
WT .B . Kopenhagen , 20 . Sept . „ Na -tional -Tidende " meldet au » Stockholm : In¬folge der ungeheuren Ausbreitung der

spanischen Grippe im Heere beschloß die
Regierung , die diesjährigen Herbstmanöverau * fallen zu lassen und die Einberufungder Rekruten in verschiedenen RegimenternhinauLzuschiebrn. Bi» 16 . September sind im
Heere 21000 Fälle von spanischer Grippe ge¬meldet .

Dänemark .
WT8 . Kopenhagen , 20 . Sept . (Nicht¬amtlich ) Wie Ritzau* Bür » erfährt , ist da*

amerikanisch - dänische Hanbelrab -kommen am Donnerstag in Washingtonunterzeichnet worden ._
Neueste Trahtberichle .

Der deutsche Tagettericht -W-T .B . GroßesHauptquartisr , 01 . Sept ,vormittag *. (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Oestlich - von Merkhem wurde ein bel¬gischer Teilangriff abgewiesen. Rege Srkun -

dungrttiizkeit zwischen Ly * und Scarpe .Bei Abwehr englischer Bataillone , die nördlichvon La Bassee vorstießen, machten wir ö»Gefangene .
Heeresgruppe vsn Böhn .

ZwischenKsuzeaucourtund drrSomms
zeitweilig starke Artillerietätigkeit . Ein eng¬lischer Teilangriff nordwestlich von Belli -cvurt scheiterte vor unseren Linien Südlichder Somme nahmen wir unsere noch w : itvor der Stellung belassenen Bsrtrupp -n aufdiese zurück und räumten somit auch Essignvle Grand .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz

Zwischen Bauxaillo n und Joni folgte»am Abend heftigem Feuer feindliche Angriffe.Auf dem Höhenrücken westlich von Jonyfaßte der Feind Fuß . Im übrigen wurde erabge» iesrn.
Bei dm Heeresgruppen Gsllwitz undHerzog Alb,echt keine besondere Ssfrchrs -tärizkeit .

Der 1 ÄeüerÄqU 'irlisrmrister : LudendsrssSchulgeldbeihilfen betreffend.
Gesuche um Sc » ähru «z von Sckulgeldbribilsen für die Zeitvom 1 . April 1918 bis 30 September 1018 in Höhe von 73V » ' /»str Kindir , deren Ernährer sich Krim Heer befinden (also nicht Marine -angehörige ), werden vom 21 bi* mir 2s . September - d* . JA in derGchwßkaserm, Zimmer Rr . 102, » ährend der üblichen Dienststundencntgeg«n*envmmert .
Bedürftigkeit rsuß vorliegen .Die erforderlichen Nachweise sind vor der Anmeldung im Rut -hau* Zimmer Nr . » zu erheben .
Wir bringen dies zur allksmeinrn Kenntni » und bemerken, daßGesuche , die nach obigem Mrldrtermin einkommen, n ' cht « ehr berück¬sichtigt werden können.
Durlach , den 20 . September 1818 .

_ Da » B ürgerm eisteramt ._
Gvangelische Kirchensteuer.E« wird an die baldigste Entrichtung der Kirchensteuermurrt , u« nicht znr gesetzliche« Betreibung , die mit Unkostrn fürPflichtigen verknüpft ist, genötigt zu » erben.

Mnrlsch , den 3g September 1SI8 .
Die Sirchenstrmererhe - erstette :

Lower .

er-
die

Sn s SIMM VMMist von Rsrrtas , den 23 . September b«. L ». ab geschlossen .Lar lach , Sen 20 . September 1918 .
_ _ Da » Bürgermeisteramt ._

AmckW W KollßlUlMkk-UstttM
Knaben und Mädch«n, welche bi» 30 April 1919 daS 14 LebenS-jehr v,llendet haben und vor Ostern desselben Jahre * konfirmiert« erben svllen, sind Mvntag , 23 September , 1—3 Uhr , für die Süd¬pfarrei bei Herrn Kirchenrat M -y -r und DirrStag , 24 Srpiember ,1—3 Uhr , für die Nordpfarrei bei Herrn Stadrpfarrer Wolfhard inder Saknstei der ev . StaStkirche snzumelden .Für auswärts geborene K nder sind Taufscheine zur Anmrlbungniitzubrwzen ober späterhin zu beschaffen .Eitern von Kindern , welch » von au »» ärt * die hiesig,« Lrhr -arstalten besuchen , fleht die Wahl des Geistlichen frei .Durlach , den 21 . September 1218.

Meyer . Kirchenrat .in »Ser bei Durlach
ev . Psinztul ssf»rtbei voller Anzahlung zu kaufen ge-

sucht. Angeb . « . Nr . 633 an Verlag .

s »> «SblitttkS Zina«
z« vermiete« . Zu erfragen i«
Verlag diese* Blatte *.



i» iorloä
i« 8rbn Hof

Zweiggeschäft
der Ncsidenz-TtzraterL»kri-rühe, Waldßr.

Könnt «» , b«n22 .S «Pt .tKiS :

:

Der unstcht-
vare Zeuge

A>e Geschichte eine« seltsamen
Kriminalsall « in 4 Akte».

Spielleiter : L> . Schnepler- SSrense».
Persanen :

Biggo Elmström Fredrrik JaeaSsanIngrid , s. Tochter Laren Sandderg
Hennin, Frederik Buch
Harald Greiff >lf Blütecher
Helmer Jarl Mariu» Eiedks»

Der KichsUiir
Lustspiel in S Akten .

Stoische WM «N>
Wsleloor i» Sero

Interessant.

Maxens
Kriegsberichte

Lustspiel in S Akte».

» env LLviÄ ,

k'astz vill e» so »edeiaea, rmä üoed
rsisst ä»» neue I 'arsrit -illoäea-TIbuw
(kreis U . I .—) ein« külls »edöser,
reitZewässsr , stollsparsnäer dloäell«,
äio leiebt unä preiswert nrckA»-

sebneiäert veräe» icöuoso .
k'aLvrlt ä«r best « 8eb»1tt!

IrdLltlicö bei M. Holter «»» »»« ,
_ Aauptstr. 5 V

kleiäar - unä 8lür»ns« i«!»
5»i«i«n»rSp»

8t !eil« r»irtofk« , kard . u. veiä
üstirta eu öeosäeu , ksrdi § u veiä
fuNrrrtotte, bi . Loiiiirrsnlsine.

^VsinAarterstr . 5 .

Durlach .

Bekanntmachung.
Die Kinder der verstorbenen Schlossers Peter Hardüng inDurlach lassen der Teilung wegen die uachbeschriebenen Grundstückehirsizer Gemarkung am

LonnerSta » . de« 2». September d» . I - ., vorm . S Uhr ,im Amtszimmer des Notariat» l hier , AmtrxerichtSgebäude , ZimmerNr . S, öffentlich zu Eigentum versteigern
Die SteigermigLbedingungrn können bei« Notariat eingesehen« erden .

Beschreidmiß der zu - rrsteiserude« Grundstücke :
1 Lgrb . Nr . 268 : 1 »r 16 qm Hosraite und 89 qm Schätzung

Hauszartrn , zusammen 1 ur 45 qm im OrlSetter,Pfinzvvrstadt. Auf der Hofraite steht : ei« zwei¬
stöckige» Wohnhaus mit Balkenkrller und ein¬
stöckigem Stallanba«

— Hau » Pfinzstraße Nr 6S —
es . Nr . 267 ( Ungeheuer August) , as . Nr . 27V
(Harlmann Johann Georg Eheleute ) . . . ISOOSMk.2 . Lgrb . Rr 6954 : 7 ar 23 qm Acker in der Lasch,es . Nr . 6953 ( Krieger Heinrich ) , as . Nr . 6955
(Ritter Heinrich) . S88 Mk.S . Lgrb . Nc . 6958 : 9 ar 77 q» Acker akd« , esNr 6957 ( Knecht Maria ) , « s . Nr . 695S ( Meter« ußnst . . 778 Mk.Durlach , den 13 . September 1918 .

, _ _ Orokt . Notariat I . _ _
Städtischer KerkaM

Butte «
Montag vormittag an die Buchstaben 2 Loh, 8p und 8t,Dur ,Stag vormittag an die Buchstaben 7 . 8, V , V und 7,Mittwoch vormittag an die Buchstaben k und 8,
Mittwoch nachmittag an die Buchstaben 0 , 8 , k und 7.Anse (Weichkäse und Liptauer) Montag nachmittag a» den Buch¬staben 8

Durlach , den 21 . September 1918 .
Sommunalverbwnd Duriach - GLa»

Kartlkffeiversorgung.
Frühkartoffl -

vor« ,Nag an die Buchstaben k 8 »sd
Montag nachmittag an den Buchstaben 8.
Dienstag vormittag an die Buchstaben k uud 7.
Dienstag nachmittag an den Buchstaben 8 .
Mittwoch vormittag an den Buchstaben 8.
Mittwoch nachmittag an den Buchstaben ll

Durlach , den 21 . September 1918 .
Kou ' munalvkrbauv Hnrlnch

für Straßen - « . Hausschuhe ,
Holzabsätze skr Herren , Damen
unk» Kinder in pr ??.rr Auswahl,
sowie sämtliche » chnhmachrr
BedarfSartikel enlpfteblt

Franz Kretz , H« Mghe 88.

HLorxvLLS
einige Mirrpol » C«bl «tt «n ge
nommen , bewirkt rasche Schleim¬
lösung und Erleichterung deS
Hustenreizes . Rapide Wirkung
gegen Husten und Heiserkeit , bei
Affektionen der Brvstorgane rc

Schachtel 1 .20 .
Adlerdrog / t . rstzor , HarHtß r. l6.

Kasteuuhr , « «fett
'
, Wasch -

kommode, Gchrnnk, Teppich, Läufer ,
» der Linoleum z« kanfen gesucht .
Asgsbote unter Nr . »IS an den
Brrla , diese» Blattes ,_

IZ».. ? LrkettboäsL -
Vaebs unä L»iniLunx»A!tta1

Nmx . .

Dersorgnng mit Kraut.Air richten sn dir hiesige Bevölkerung Ar Aufforderung , ihrenBedarf an Kraut bi » spätestens
kommenden Montag , de« 23 . dS . Mt - ., abend » 6 Uhr ,bei den in Betracht kommenden hresigen Geschäften oder im' stäöttschenVerkauf anzum ^ den

Die Geschäfte wollen ihren Gesamtbedarf auf Grund der ae-
machten Anmeldungen bis spätestens Dienstag Vormittag LI Uhrbei unserer Geschäftsstelle im Rathaursaal eiureichsn .Eine Lieferung von Meerkraut ist nach Mitteilung der Lander-
versorKungZftslle S ^ut ' gort nicht möglich.

Durlach , den 21 . September 191t
Kommnnalverband Durlach - Stadt .

Jüngere Mädchen
find«« BischLftiANNg

F . Wo sf L « oyR, 8 s d. tz , Sorlttsht,To:lLtt< seife« f«Hrik.

VSrlOVSI »
beutt früh vom LamprechtShof bi»
Durlach ein Ueberzieher . Abzu-
geben gegen gute Belobnunc ,

Lamprechtshof .

IllZkssisliihk Albkitkk
werden eingestellt

Brauerei Eglau .

lerere tüchtige

» « MO
sowie j

^gelernte u. ungelernte >
mollor

finden sofort Beschäftigung .
! Wchjueusabnk8ritzntt,A.'8.

Suche tüchtige» , ehrliche» , selb¬
ständig arbeitende » Mädchen in
kl . Haushalt auf 1 . Okt. Borzu-
ftellrn mit Zeugnissen

Dürobachstratze 16 I
L »t»o» knk '»t «» (krieä8U8>vs,r6) .

^aliur Lobaskor, kluwea- vro^sri«
2 gut möbl. Zimmer ,

event . einzeln, zu vermieten
Herrenstratze 17 , part

Gut wöbt . Zimmer
an besseren Herrn zu »ermieten

_ Friedrich str . 7, 2 St . r .
Gut möbl^ Zimmer

an soliden besseren Herrn auf 1 .
Oktober zu vermieten . Zu erfragen
im Verlag diese» Blätter ._Sauberes möbl. Zimmer
in der Nähr der alten Kaserne so¬
fort gesucht . Angebote unter Nr . 636
a» de» Berlsq d Bl ._Gut möbl. Zimmer
mit Frühstück in gutem Hause von
e -nzelnem Herrn gesucht . Nähe
Pfinzstraße bevorzugt Angeboteunter Nr . 637 an den Verlag.

Knegeröfcau sucht 1 oder 2
« nmSbl . Zimmer mit Küche
pär sofort oser später zu mieten .
Angebote unter Nr . 632 a« den
Verlag diese» Blatte» ._Ein Kleiderschrank
zu verkaufen. Zu erfragen

Aelterstrake 10 , 3 St

i,Vs» s » r "<gz« w eam Xousörvierei ^
von Liora stets Irisek bei

1»Iiua 8«b»«7«r , 61>riu» - lir«x»r '
.«!

3 halbgewachsene Hasen
zu verkaufen . Näa : '» »' .̂

SritzNerft . atze 2 .

Ache Höhoer' zu verkaufen
Lammfir . 7, 1 Si

2 Häsinnen mit Jungen
zu verkaufen

K-lter strnk - 27 .
Glucke mit neun

k- Wochen alten
Zutttze » verkaufen

Rittnertftratze 73 .

2 Hühner . 1917 r
Brut , zu oerkauferr
Zu erfrsqeu

_ Herrrnft ratzr 15
Ern xuterhaücn ' -il Re »«»sah

(T'unafaß ) w -rd zu kaufen aesuHt .U,i-- rhore mit Pr .ikar.gaL^ unter
Nr 6Zö an brn Verlag d . B ' .

5oö »k-tkslsr Vs !o!umqusl-a.
ck« l . LrÄssLut -, öl !tto»s-ttro2«rir

Zw :! Ster h> !j
zu vrrkaufen . Zu erfragen im Ver¬
lag dir sei- BlatttS ._Ein Bodenläuser ,
4 20 m lang , 1 w breit , zu per -
kauftu . Zu ersrr-qen im Brrla g .

» o «I
1uiiA .s Lebaotor , kIuWsa-1)r«x«as

D,eser
"
Ta - e trrffr schön :-

Einschueldttraut
ein . Bestelluugeu können gemachtwerdin

Her « » nn Fehrenbsch
tii Ane . 2>l . 329 .

Zu verkaufen.
Ein Pferd mit Geichwr , ein gut-

erhal ' e .-' <r Break , ein fast neuer
Kasterwa ^kv. ein- vs . zwelspättlug ,
ein Fedrrpkitschenwrsr» . ca . 30 Zrr .
Tragkraft uul> eme Fatttlschneid -
maschiae sofort bM i zu v-rk.iufen .

Kerl Mäher, WolfaULwefirt



Statt besonderer Anzeige.
Allen Verwandten , Freunde » und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser herzensguter , braver S »hn ,
Bruder , Schwager , Onkel und Neffe

Unteroffizier in einer Mag - Fuhrp - Kol .
Au - aber der ladische « stk«. AerdieaßmedaiLe

am 8 . Sept . im Alter von 24 Jahren infolge eine « Voll¬
treffer « auf dem Felde der Ehre gefallen ist .

Durlach , den 21 . September 1918 .

In tiefer Trauer :
Familie Juli « - Hummel , » irt
Johann Meier , Sergeant , z . Zt > im Felde, u . Familie .

Todes Anzeige.
Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht ,

daß unser lieber , braver Sohn und Bruder

KrttkiWrk Iriedrich Müller
i « eiuem K - f. Inf . Kgt .

Inhaber de« Eisernen Kreuze» S. Kloße «nb bo» Mabischo»
silberne» Berbienst« rdaiLe

am 13 . Juni im Alter von 26 Jahren auf dem Felde
der Ehre gefallen ist .

Aue , den 20 . September ISIS .
Die trauernden Eltern und Geschwister :

Familie Jakab Müller .
Die Gedächtnisfeier findet am 22 . September , nach¬

mittag « 5 Uhr , statt .

Hobes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

Nachsicht , daß unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

M Elise Meinzer
früh V«6 Uhr nach langem , schweren Leiden

sanft entschlafen ist .
Durlach , den 21 . September 1918 .

Ais trauernden Kinterbkievenen :
Karl Meinzer u . Kinöev .

Die Beerdigung findet Montag nachm . > Uhr statt .
Trauerhau « : Lammstraße 26 .

L

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt machen wir Freunde « und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , daß e« Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben ,
treubesorgten Gatten , Pater , Bruder , Schwager
und Onkel

MorrmLun
gestern abend unerwartet schnell zu sich i« die ewige
Heiwat abzurufen .

Ane , den 21 . September 1918 .
- « Namen der trauernd » » Hiuteriliebeue « :

Maria Herrmann, geb. Eberhardt
nebst Kindern und Verwandten .

Die Beerdigung findet Sonntag nachm . 8 Uhr statt .
Trauerhaus Kaiserstraße 5« .

Tsdr « - Anzeige
^ Gott dem Allmächtigen hat e« gefallen , unser

GoDech inuigstgeliebtr » kleines Töchterlein

z Lasti »
im Alter von V« Jahr plötzlich unerwartet zu sich in dis
ewige Heimat abzurufen .

Dur lach , den 21 . September 1918 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

LUreä 8ode1, Apotheker .
Die Beerdigung findet in aller Srille statt .
Blumenspenden und Kondolenzbesuche bitten wir zu

unterlassen .

Den MoxsvA äsr

Winßvr livalivUoii
>«ig » dierwit »n uvä 1»äs rum Lesucir xnur ergsdenst «in .

8psris ! - KsZekskt für Dgmrn - ttüte
IZrüss Llo !Ü8ok «uiüb

Ink . I-nlos 21117
Vuo - Iwvk , tt « uptz » ßnw » » v 81 .

z
z

^riss Sv ^ osLtlvx , vülLLä8lra886 10
— au«godilä »t sm Kölner Konoervstoeium —

_ erteilt gonla oonbaltou^ Mlwnivr Vi »bvrr »vl»b. ^
kreii xr, 8tavä« Itt . L.SO .

Vs» villZÄHA äsr

Zstzm -MIultm
dsehit sied disrwit skZedsust Lurursigs »

8.
7eau « rdiit » anä 5oß !,i «r »tst , rorrätiss .

vmLuäerunAsii som « ^ xomsren ZstrsAsner llüt « prompt .

M> . Srulie»- ul Slüde-
ttjfr der AeliLubrlltt
« v . >.

Sonntag , 22 . September ,
vorm V,11 Uhr , im Krokodil :

WitsliezerserssUmruKß .
Tagesordnung : Bericht von der

Generalorrssmmlnng .
L « lieat im Interesse jede « ei« -

zelnen Mitglied « , in dieser Ver¬
sammlung zu erscheinen .

Pie Hrtsoerwoktong .
Verloren ging ein hell¬

brauner Mantelgürtel . Lbzu-
geben gegen Belohnung

Hanptstr . LS im Laden .
Ein Ehering , L . v . gezeichnet ,

verloren gegangen . Äbzuzeben
gegen Belohnung
_ Herrenstr . t , 3 St

VwgvIFrilta »' «wptedlt
G» 1. Eaiaaalsi ', U1u« o»-Vr «x »rie

7s»u«rllloiä«r larbt man mit ff,st .
m,nn , stlatösrfsrb », 40 ?kx.

Sei »» « Vor , Muwsu - Vroxsn «.
Ebangelifcher « otte »die« ft.

Sonntag , den 22. September ISIS .
In Durlach :

Vorm. SV, Uhr : Jugendgotterdiensi : Herr
Stodtpfarrer Wolfhard .Narm. 9V» Ubr : HerrKirchearat Metzer .Bonn . V«11 Uhr : Lhristeniehre: Derselbe.

Nachm 6 Uhr : Hr. Stabtpfr . Wolfhard .
In Aue :

Vorm . S Uhr : Herr Stadtvikar Vatz .
Nachm . 5 Uhr : Derselbe. Gedächtni » -

gotterdtevst für gefallene Gemeinde»
- lieber auf dem Friedhof .

In Wolfartsweier :
Bonn . 10V> Uhr : Herr Stadtvikar Vatz .

(Ehristenlehre).
In sämtlichen Gotteldiensten Kollekte für

die kirchliche Ncrsorgimg der evangelischen
Deutschen im Ausland ._
FriedenSkaPeSe — 8vg . Gemeinschaft .
Sonntag SV» Uhr : Predigt Pred . L . Kapp .

. 11 , SonnlagSschule.
Do »ner»t. SV« . Kriegkdetstuude.

Jmmanuewkapelle Wolfart » ,ei «r.
Sonntag 1SV » Uhr : Sonntaggschnle

. 2V» , Predigt . Pred . » . » ,pp .
Mittwoch 8 , Krteggberstande .
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